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ohne einen Donner zu hören, das nennt man daS Wetter.'
leuchten. Das Gewitter hat großen Nutzen, denn es reinigt
und erfrischt die Luft, und der dabei herabfallende Regen er«
quickt die Erde.

Zuweilen sieht man des Abends, besonders im Sommer,
in der obern Lust einen fallenden, und schnell verschwindenden
Feuerfunken, der wie ein Stern aussieht, und daher Stern/
schnuppe genannt wird.— Eine Flamme, wie ein Licht,
sieht man zuweilen auf Wiesen und Sümpfen in einer unstaten
Bewegung umherflattern, darum nennt man sie Irrlicht
oder Irrwisch. Alle diese Erscheinungen entstehen auS
brennbaren Dünsten, die sich leicht entzünden.

Einen sehr schönen Anblick gibt ein feuriger Bogen, den
man beim Regen zuweilen am Himmel sieht, und der eben
darum Regenbogen heißt. Er hat sieben verschiedene Far/
ben, die so sanft in einander übergehen, daß man sie nur mit
Mühe unterscheiden kann. Der Regenbogen ist aber nichts
anders als der Wiederschein der Sonne, deren Strahlen sich in
den Regentropfen brechen. Er ist daher immer der Sonne
gegenüber.


